
ERASMUS-Praktikumsbericht
Allgemein

Heimathochschule JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITAET
MAINZ-29716-IC-1-2007-1-DE-ERASMUS-EUCX-1

Fachbereich Medizinwissenschaften
Studienfach Medizin
Ausbildungsstand während des
Auslandsaufenthaltes: Sonstiges

Gastunternehmen

Name des Gastunternehmens Hospital General Universitari
Ansprechpartner vor Ort -
Straße/Postfach Avda Tres Cruces 2
Postleitzahl 46014
Ort Valencia
Land Spanien
Telefon -
Fax -
Homepage
E-Mail
Berufsfeld des Praktikums Gesundheits- und Sozialwesen
Dauer des Praktikumaufenthalts - Von 15.08.2011
Dauer des Praktikumaufenthalts - Bis 03.12.2011
Erfahrungsbericht

Erfahrungsbericht Ich habe mich etwa ein halbes Jahr vor Praktikumsbeginn beim Krankenhaus per E-Mail
beworben. Auf der Internetseite hab ich nach passenenden Adressen gefunden und auch
relativ schnell eine Antwort bekommen. Danach war klar strukturiert, was noch gebraucht
wurde.
- Studiumsnachweis
- Lebenslauf
- Personalausweis
- Versicherungsnachweis
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Alles wurde relativ schnell und zuverlässig beantwortet, was mir gut gefallen hat, da ich es
an anderen Krankenhäusern anders erlebt habe.
Die Unterkunft habe ich mir selbst organisiert. Ich habe mir eine WG gesucht mit
spanischen Mitbewohnern, um die Sprachkenntnisse auch außerhalb des Krankenhauses
noch zu verbessern und viele Leute kennen zu lernen. Das finden der WG war sehr
einfach, in den Straßen gibt es Aushänge und auch im Internet gibt es ein Pendant zu
WGgesucht in Deutschland.
Das Krankenhaus Hospital General Universitario von Valencia besteht seit dem Jahr 1512.
Die Universitätsklinik der Universität Valencia besitzt 518 Betten und 26 OP-Säale.
Insgesamt arbeiten hier 3419 Mitarbeiter. Einen Teil (vier Monate) des Praktischen Jahres
habe ich in der internistischen Abteilung des Universtitätsklinikums verbracht. Innerhalb
dieser Zeit rotierte ich durch verschiedene Abteilungen (Kardiologie, Infektiologie,
Gastroenterologie und Notaufnahme), um einen möglichst guten Eindruck von der
gesamten Inneren Medizin zu erhalten. Die Arbeitssprache war durchweg spanisch.
Meinen ersten Monat habe ich auf der Infektiologie verbracht. Es kamen viele Patienten
mit unklaren Infekten und die Betreuung durch die Ärzte ist sehr gut gewesen. Ich hatte
einen Arzt, der sich für mich verantwortlich fwar, mich eingearbeitet hat und dem ich
einige Arbeiten abnehmen konnte wie zum Beispiel den Visitenbericht oder den
Entlassbericht. Circa alle vier Wochen hab ich gewechselt, was ich als sehr sinnvoll
erachte.
Die Stadt Valencia bietet ein abwechslungsreiches Spektrum an kulturellen Angeboten
und Freizeitmöglichkeiten. Die Einheimischen sind sehr aufgeschlossen, sodass man sich
an freien Abenden mit ihnen auszutauschen und feiern gehen kann. Ein absoluter Vorteil
ist das zusammenwohnen mit einheimischen Studenten. So findet man schnell anschluss!

Bilder/Fotos keine Bilder/Fotos
Tipps für Praktikanten

Vorbereitung

Praktikumssuche

Entscheidet euch für ein Land und dort dann für eine Stadt. Viele Krankenhäuser
haben Kontaktadressen auf ihrer Internethomepage stehen, an die man dann die
Bewerbung schicken kann. Manchmal gibt es nur eine generelle Adresse, an die
man auch schreibenkann, mit der Bitte um Weiterleitung an die richtige Station.

Wohnungssuche

In Valencia war es sehr einfach, da es in und in der Nähe der Uni viele Aushänge
gibt. Man ruf einfach die angegebenen Nummern an und verabredet sich zur
unkomplizierten Wohnungsbesichtigung. VOn uns hatte jeder nach einem Tag ein
Zimmer in einer WG.

Versicherung Die habe ich übers MLP Mainz kostenlos in einem gesamten Paket bekommen.
Sonstiges -
Formalitäten vor Ort

Telefon-/Internetanschluss Habe mir eine Prepaid Handykarte besorgt. Das ist leicht zu finden, bekommt
man an jeder Straßenecke. Der Internetzugang war in der WG vorhanden.

Bank/Kontoeröffnung Habe mir eine DBK Karte im Vorfeld besorgt, mit der man an allen ausländischen
Banken kostenlos Geld anheben kann. Ein Konto habe ich mir nicht eröffnet.

Sonstiges -
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Alltag / Freizeit

Ausgehmöglichkeiten

Über das Erasmusbüro gibt es immer Freikarten für alle möglichen Clubs in
Valencia. Ein Besuch lohnt sich immer mal. Ansonsten ist man leicht im Kontakt
mit den einheimischen Studenten und lernt dadurch die einzelnen Clubs und
Weggehmöglichkeiten kennen.

Sonstiges -
Fragebogen

Dauer des Praktikumaufenthaltes, Vorbereitung und Motivation

Auf welchem Weg haben Sie von dem
ERASMUS-Programm erfahren? Kommilitonen

Andere -
Haben Sie bereits an einer anderen
ERASMUS Maßnahme teilgenommen? nein

Halten Sie die Dauer Ihres
Praktikumsaufenthaltes für: genau richtig

Aus welchen Gründen strebten Sie einen
Praktikumsaufenthalt im Ausland an? Sprachkenntnisse erweitern

Andere Kulturen und Lebensarten kennenlernen und miterleben
Information und Unterstützung

Wie bzw. durch wen haben Sie Ihren
Praktikumsplatz gefunden? eigene Suche

relevante Links -

andere Quellen
Lehrkrankenhäuser im Internet suchen. Bzw. in
Erfahrungsberichten spezielle Krankenhäuser heraussuchen, bei
denen man weiß, dass das Praktikum anerkannt werden wird.

Falls Sie eine Mittlerorganisation genutzt
haben, mussten Sie für die Vermittlung
des Praktikums etwas bezahlen?

-

Wenn ja, wie viel (EUR) -
Name der Mittlerorganisation -
Land der Mittlerorganisation -
Homepage der Mittlerorganisation -
Fanden Sie es schwierig ein
Gastunternehmen zu finden? 2

Erhielten Sie vor Ihrem
ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Heimathochschule
bzw. dem Sie fördernden
Hochschulkonsortium?

2

Erhielten Sie vor Ihrem
ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der
Mittlerorganisation?

-

Erhielten Sie vor Ihrem
ERASMUS-Praktikum adäquate

4
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Unterstützung von der Gasteinrichtung?
Erhielten Sie während Ihres
ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der Heimathochschule
bzw. dem Sie fördernden
Hochschulkonsortium?

2

Erhielten Sie während Ihres
ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der
Mittlerorganisation?

-

Erhielten Sie während Ihres
ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der Gasteinrichtung?

4

Was erhielten Sie bei Ihrer Ankunft im
Gastunternehmen? eine ausführliche Einarbeitung

Sonstiges gute Betreuung bei Fragen, über die gesamte Praktikumszeit
Inwieweit haben sich Ihre Erwartungen in
Bezug auf das Praktikum erfüllt?
Betreuung durch einen Mentor 5
Anspruchsvolle Aufgaben 3
Anwendung der theoretischen Kenntnisse
in der Praxis 4

Kennenlernen des Arbeitsalltags 5
Selbständiges Arbeiten 3
Verbesserung von Softskills 4
Interkulturelle Erfahrungen 5
Persönliche Entwicklungsmöglichkeit 4
Sonstiges -
Haben sich Ihre Erwartungen an das
Gastunternehmen in Bezug auf das
Praktikum insgesamt erfüllt?

4

Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad in
das Gastunternehmen? 4

Wie war Ihr Arbeitsplatz ausgestattet? 4
Unterbringung

Art der Unterbringung im Gastland private Unterkunft
andere -
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? andere
andere Aushänge auf der Straße mit Wohnungsangeboten
War es schwierig eine Unterkunft zu
finden? 1
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Anerkennung

Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Praktikums
im Ausland die Vereinbarung zwischen
Heimathochschule, Gastunternehmen und
Studierendem ("training agreement")
ausgehändigt?

Ja

Welches Förderjahr ist auf Ihrem training
agreement angegeben? 2011/2012

Wird Ihr Auslandspraktikum anerkannt? Ja
Wenn ja, welche Anerkennung erhalten
Sie? ECTS

Welchen Nachweis über Ihr Praktikum
erhielten Sie von der Gasteinrichtung? Unternehmensbestätigung

Sprachliche und interkulturelle Vorbereitung

Arbeitssprache(n) im Gastunternehmen: Spanisch
Haben Sie an einem vorbereitenden
Sprachkurs vor und/oder während des
Aufenthaltes teilgenommen?

Nein

Wenn ja, wer hat den (die) Sprachkurs(e)
organisiert? -

Andere -
Gesamtdauer in Wochen -
Stunden pro Woche -
Wird die Teilnahme am Sprachkurs
anerkannt? nicht teilgenommen

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in
der Sprache des Gastlandes einschätzen? -
Vor dem ERASMUS-Aufenthalt

4

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in
der Sprache des Gastlandes einschätzen? -
Nach dem ERASMUS-Aufenthalt

5

Hatten Sprachbarrieren Auswirkungen auf
das Praktikum? es gab keine Sprachbarrieren

Wenn ja, -
Andere -
Haben Sie sich interkulturell vorbereitet? Nein
Wenn ja, durch -
Andere -
Wenn ja, wie -
Sonstiges -
Welche Komponenten der
http://eu-community.daad.de haben Sie
zur Vorbereitung genutzt?

keine
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Kosten

Kosten während des Auslandsaufenthaltes
(monatlicher Durchschnitt in Euro) 400

Erhaltenes ERASMUS Stipendium pro
Monat in Euro 350

In welchem Umfang deckte das
ERASMUS-Stipendium Ihre Kosten? 4

Wann haben Sie das
ERASMUS-Stipendium erhalten? vor dem Praktikum

Haben Sie ein Unternehmensgehalt
erhalten? Nein

Wenn ja, wie hoch war Ihr Gehalt? -
Hat das Gastunternehmen Ihnen andere
Arten der Vergütung (Sachleistungen)
gewährt?

Nein

Andere -
Hatten Sie andere Einkommensquellen? Familie
Andere -
Geschätzter Gesamtbetrag anderer Quellen
pro Monat in Euro 100

Wie viel mehr haben Sie im Ausland
ausgegeben verglichen mit dem, was Sie
normalerweise im Heimatland ausgeben?

-

Ihre persönlichen Erfahrungen - Bewertung des ERASMUS-Praktikums

Beurteilung des fachlichen Nutzen des
Aufenthaltes. 2

Beurteilung des persönlichen Nutzens des
Praktikums. 4

Traten während Ihres
ERASMUS-Aufenthaltes irgendwelche
ernsten Probleme auf?

Nein

Wenn ja, bitte angeben -

Welche Aspekte Ihres Aufenthaltes
gefielen Ihnen besonders/waren für Sie
besonders wichtig?

kulturelle,im Ausland leben,Sprachkenntnisse
erweitern,berufliche Pläne/Steigerung der späteren
Wettbewerbsfähigkeit auf dem
Arbeitsmarkt,Unabhängigkeit/Selbständigkeit

Andere -
Haben Sie neue Techniken, Technologien
und Methoden kennen gelernt? Nein

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer
Erfahrungen mit Ihrem
ERASMUS-Praktikum eher vorstellen,
nach Ende Ihres Studiums in einem
anderen Mitgliedsstaat der EU / EWR zu
arbeiten?

Ja

4
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Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen in
Ihrer beruflichen Karriere helfen wird?
Glauben Sie, dass Ihr
ERASMUS-Praktikum Ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt erhöhen wird?

4

Allgemeine Bewertung (Zufriedenheit)
des ERASMUS-Aufenthaltes. 5

Sind Sie bereit, Outgoing und Incoming
Studierenden bei Fragen zu ERASMUS
weiterzuhelfen?

Nein

Welche Empfehlung und Ideen möchten
Sie anderen Studierenden weitergeben
(z.B. Bewerbungsverfahren, allgemeine
Informationen)?

Geht mir offenen Augen und Ohren durch die Welt! Es gibt noch
so vieles zu entdecken!! Und ein Auslandsaufenthalt hat immer
etwas so schönes, das ich es jedem empfehlen würde!!

Wie kann Ihrer Meinung nach das
ERASMUS-Praktika Programm verbessert
werden?

Das Training Agreement war nicht ganz so leicht zu bekommen,
weil die Unterschriften im Orginal vor dem Praktikum oft ein
Problem sind. Manchmal schicken die Verantworlichen im
Krankenhaus einfach keinen Brief zurück und dann hängt man
ein bisschen in der Luft.

Der DAAD versichert, keine Daten ohne
mein Einverständnis an Dritte
weiterzugeben. Ich bin damit
einverstanden, dass der DAAD meine
persönlichen Daten speichert.

Ja.

Ich bin mit der Veröffentlichung meines
Erfahrungsberichtes auf der Seite
http://eu-community.daad.de
einverstanden.

Ja.

Meine E-Mail-Adresse soll im
Erfahrungsbericht bei der
Veröffentlichung angezeigt werden.

Nein.

Datum, Unterschrift:    __________, ____________________
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